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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Aö nig! Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im Poſt- Lokal, 
Eingang plautzengaſſe Nro. 335. 


No. 90. Mittwoch, den 15. April 1840. 
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Donnerſtag, den 16. April 1840, (Gründonnerſtag) predigen in 
\ nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Diac. Dr. Hoͤpfner. Mittags 1 Uhr Belchte. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Bicar. Haub. BEE 

St. Johann. Vormittag Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. Mittwoch den 15. 
April Beichtvesper 1275 Ur Mittags. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 9 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormitag Herr Prediger Boͤck. Nachmittag um 2 Uhr Vonberei⸗ 
tung zur Commugton. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Coſack. Anfang 9 Uhr. 
Belchte Mittwoch den 15. April 1215 Uhr Mittags. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Heute Mittwoch den 15, und 
Donnerſtag den 16. April Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

St. Bartholomäi. Vormittag Herr Dr. Hintz. 

Hell. Leichnam Vormittag Herr Prediger Neineß. 
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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 13. April 1840. 


Die Herren Kaufleute Reimer von Marienburg und Golien von Magdeburg, 
log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Schroder aus Kobilla, Herr Lieutenant 
Hannemann aus Putzig, Frau Hofmeiſler Tſchirner aus Pelplin, log. im Hotel 
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PM Frau Gutsbeſitzer Janke nebſt Sohn aus Serdin, Herr Gute beſiter v. d. 
Murwitz aus Tuchlin, log Im Hotel de Tborg. Herr Kaufmann E. Senger von 
Barlosno, Herr Handlungsbefliſſener A.⸗H in von Köfigederg, Herr Kaufmann 
3. Weidler don Neustadt O. S., Herr Coaditor B. Michellg von Koͤnigsberg, log. 
im Hotel de Leipzig a . f 


5 Bekanntmachung 


1. Verſorgungsberechtigte Militair⸗Invaliden, die geſund und bei Kräften find, 
konnen ſich, wegen Uedernahme eines Dienſtes als Land⸗Jußbote, im Dber-PoR- 
Amte melden. Kaya — a —— RER 
Danzig, den 14. April 1840. 8 
Königlich. Ober ⸗Poſt Amt 
ere 
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2. Der Stahl- und Eiſenfabrikant Johann Gottlieb Manglowski zu 
Ollva und die Jungfrau Laura Henriette Günther haben durch einen am 8. 
April d. J. verlautbarten Vertrag für ihre einzugehende- Ehe die Gemeinſchaft der 
Suter in Anſehung des in die Che einzubriugenden Bermögens ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. April 18400. 5 

N Boönigl. Land» und Stadiger icht. i 
372 Die minorenne Natalie Emilie geb. Niffert und der Schornſtein fegermei⸗ 
her Otto Joachim Demolsky, Erſtere unter vormundſchaftlicher Genehmigung, dar 
den vor ihrer Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des, Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. / 

Danzig, den 27: März 1840. s 

Rönigliches Land- und Stadtgericht. 


4. Der Gutsbeſitzer Zeinrich Robert Eduard Sanff zu Alt Vietz und deſſen 
verlobte Braut, Jungfrau Noſalia Wilbelntine-Anhurh zu Danzig, haben in dem 
mit einander am 7. März d. J. adgeſchloſſenen Ehevertrage die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes in ihrer künftigen Ede ausgeſchloſſen. at 

Marienwerder, den 27. März 1840. 

Königl. Ober⸗Landes. Gericht 

5. Von dem unterzeichneten Gerichte wird diemit bekannt gemacht daß der 
Schneidermeiſter Johann Rautenberg hieſelbtt und die Wittwe Caroline Guy 
geb. Andres für die von ihnen einzugehende Ehe mitt nn Vertrages vom 23, d. M. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdts⸗ ausgeſchloſſen haben. 

Tiegenhof, den 25. März 1840. 
a Rönigl. Land- und Stadtgericht. . 
6. Zur Vermiethung der Drei Keller unter dem auf der Pfefferſtadt gelege⸗ 
nen Artillerie, Stallgebäude vom 1. Januar 1041 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haden 
wir einen Lizitations⸗Termin ; . 


L; 


z 


ac 2 


8 a 2 


Sonnabend, den 18. April c. Vormittags 11 Uhr 

vor dem Stadtrat) und Kaͤmmerer Herrn Zernecke J. angeſetzt. g 7 
Danzig, den 12. Maͤrz 1840. a a 

x Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 

ER: Y eu Me SE Er Zr mr aaa m. Wer 2 

In der Behanfung des Kaufmanns Auguſt Wilhelm Strehlau allhier 

ſollen in termine = — TEE Er ; 


* 


\ ven 5 Ma ij e. 
und die darauf folgenden Tage taglich Rachmit azs 2 Uhr vor dem Herrn Actua⸗ 
ins Przewiſtnski die zur Strehlauſchen Concurs⸗Maſſe gehörigen Gegen 
Räude, beſtehend inn: | FT 

einigem Silderzeug, Uhren, Glaͤſer, Porzellan, Ildenzeug, Haus- und Rüden 
gerä he, Meubles, Betten, Leinenzeng, Kleidungsſtücken, Wagen, Geſchirre, ei⸗ 
nige Bücher und Kupferſtiche; ingleichen das vorhandene Waarenlager 
oͤffentlich an den Meiſtdietend a gegen glich baare Bezahlung verſteigert werden. 
Neuenburg, den 30. Maͤrz 1640. 6. a u 
ee Königl. Land, und Stadtgericht. . 
8. Im Pfandgraben befindet fi. ein auf 8 Rehlr. geſchaͤtzter Saller, welcher 
am 2. Junius 1839 auf der Weichſel treibend gefunden worden iſt. 
Zur Anmeldung des Verlierers iſt ein Termin auf 
i den 2. Map a. e. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Sekreteir Siewert angeſetzt, zu welchem der Birlierer bei Ver⸗ 
luſt feines Rechts vorgeladen wird. { 
Danzig, den*10. April 1840. } 
EB önigl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegium. 


e e ie t er ve u We 5 
Behufs Einrichtung eines Treidelweges am linken Weichſelufer unterhalb 
Danzig ſollen Mittwoch am 15, d. M., Nachmittags um 3 Uhr, im Geſchaͤfts⸗Bu⸗ 

reau des Unterzeichneten folgende Gegenſtände oͤffentlich ausgeboten werden; 
1. Die Ausführung der Zimmerarbeiten Behufs Herſtellung von 320 laufenden 
Fuß 9 Fuß breiter Schwimmbrücken und 190 laufenden Zuß Palliſadenzaun. 

2. Die e 3 erforderlichen Materialien, beſtehend in: N 
| . g 712 5 


5 Balken, 5 u x 
°  ianröligen Halbhoͤlzern 
432 » Walkertetten 2 0 5 
2 . 3-Aölligen 0 f 
Hsöszoͤlligen Halbhoͤlzern 4 : 
‚einer: Heinen Parthle geringer Holgmateriallen, Nägel, Theer und 
i verarbeitetem Schmiedeeiſen. a 

Neufahrwaſſer, den 7. April 1840. i 8 


Der Hafen ⸗ Ban · Juſpeckor Cor = 
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10. Mittwoch, den 15. d. M., Vormittags 11 Uhr, ſoll im Geſchäfts⸗Locale 
des Unterzeichneten die Geſtellung der zum Betriebe der hieſigen beiden Bagger⸗ 
maſchienen während des Jahres 1840 erforderlichen Pferde zur Ermittelung einer 
Mindeſtforderung öffentlich aus geboten werden. N 
Neufahrwaſſer, den 7. April 1840. 
s Der Hafen⸗Bau⸗Jnſpector Cords. 
—— 
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11. Auch mit unſcer theuren, heißgeliebten Magdalena, dem von vieren al- 
len uss noch gelaſſenen fünfjährigen Kinde eilte der Herr unſer Gott den 14ten 
d. M. nach kaum achttaͤzigen ader ungewoͤhalich gehäuften Leiden, am Speckhalſe, 
aus dieſem Leben; derſeide Gott, der uns, in der genannten Zeit, diel Freude 
und Wonne an dieſem Kinde erleben ließ. Wie ſollten wir denn undankbar zu ihm 
ſprechen: Was machſt du? Nein, wie wir die koͤſtliche Elternfreude mit freudigem 
Herzen hingenommen nehmen wir jetzt auch — wenngleich mit tieferſchuͤttertem Her⸗ 
zen, dieſen gewaltigen Elter nſchmerz aus feiner treuen Vaterhand und küſſen fie — 
dieſe Anzeige ſtatt jeder beſondern Meldung. Ww. p. Blech, 

ter Pred. zu St. Trin. nebſt Frau, die tiefbetrübten Eltern. 
eee 
5 5 a Sr Unzeigem Si; 
12. Bei ihrer Abreiſe nach Berlin ſagt allen ihren Heben Bekannten ein herz. 
liches Lebewohl Johanne Weichenthal. 
13. Das Rittergut Blumenau im Pr. Hollaͤndiſchen Kreiſe, 1 Meile von El⸗ 
ding, 4 Meilen von Braunsberg und 2 Meilen don Pr. Holland, Tolkemitt und 
Frauenburg entfernt, circa 50 Hufen culmiſch groß, groͤßtentheils Weitzenboden ent ⸗ 
haltend, mit guten Wirthſchaftsgebaͤnden, einem ganz neuen Wohnhauſe, vollſtaͤndi⸗ 
gem lebendem u. todtem ſehr gutem Inventario, einer aus gezeichneten Schaͤferei, und 
deſonders werthvoll wegen ſeines dedeutenden Heuſchlages, beabſichtigt der Befiger aus 
freier Hand zu verkaufen, wozu am 15. Juni c. im Gute ſelbſt Termin anſteht. 
wädere Auskunft wird im Gute ſelbſt, und dei dem Juſtitiatfus Herrn Stadtrich⸗ 
ter Glraud zu Mühlhauſen in Oſt⸗Preußen auf portofreie Anfragen ertheilt, bei 
welchem letzteren auch die Kaufbedingungen einzuſehen find. > 


14. nn Ein in voller Nahrung ſtehendes Gaſthaus, mit 7 Morgen 38 IR, if 
zu berpachten oder zu verkaufen. Näheres erihekt ene 
5 Kohn. an 

15. Denfionaire finden eine billige und freundliche Aufgahme Laſtadie NZ 434. 
16. Ich wohne jetzt Pererſiliengeſſe W 1488. C. W. Naumann. 
17. : Steogbüte ader Art werden auch jcht, fo wie ſchon feit mehreren Jahren 
bei mir vorzüglich gut und zert, für 5 bis 6 Sgr. gewaſchen. Auch werden alle 
Sorten Blumen billig und ſauder v.rfertigt. J. Schweitzer, . 

AT, Burgstraße 1669. neben dem Fiſchmarkt. 
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. Frachtgeſu ch. 


ur Verladung nach Bromberg, Frankfurth a. O., Berlin, Magdeburg und 


2 2 
Säiefe werden Güter angenommen deim Frachtbeſtätiger J. A. Pilg.] 
19 


Auaträge für deutſche Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck werden er, 
beten, Hundegaſſe WM 286. von f W. S. Zernecke 
20. Sauber lithographirte Schemata 


zn Wechſeln, hieſigen und aus wärtigen Anweiſungen, Rechnungen, Quittungen, 


Frachtbriefen x., find ſtets vorraͤthig Langgaſſe 1 400. in der 

i Sr. Sam. Gerhardſchen Buchhandlung. 
21. Daß ich meine Gewürz-, Material: und Tabacks⸗Handlung vom Hakelwerk 
W 313. nach dem ‚Haufe Eimermacherhof und Vaͤckergaſſen⸗ Ecke e 1753. vers 
legt habe zeige ich ergebenſt am, mit der Bitte um geneigtes Zutrauen, und em⸗ 
pfehle ſämmtliche Waaren zu den billigſten Preiſen. \ 

Danzig, den 14. April 1840. 5 Johann Zielonka. 
22. Einem hochzuverehreuden Publice zeige ich hierdurch ganz ergebenſt an, 
daß ich dom 16. d. M. in dem Haufe Jopengaſſe NZ 606 , dem Pfarrhofe ge- 
genüber, meine Speiſe wirehſchaf t 1 
eröffuen werde und bitte um geneigten Zuſpruch. 
Johanna Friederike Goſch geb. de le Koi, 

SSeeeeeeegegee g eegegeeegeeeeseseeeee 


23. Neues Etabliſſement. 


& 
9 Einem geehrten Publikum empfehlen wir uns mit einer Auswahl moder⸗ 
ner u. geſchmackvoller Patzgegenſtande, beſtehend aus: Streh⸗, A'las⸗ u. a. ſei⸗ 
©& denen Hüten, weißen Baſtard⸗ u. couleurten Glanz Beſtard⸗Hüten, allen Gat⸗ 
tungen Hauben für Damen und Kindern, Kragen, Blumen, Vorhemden, Büff⸗ 
9 chen, und Handmanſchetten. Auch werden Hauben, Stroh⸗ und andere Huͤte 
0 gewaſchen und verändert, und verſprechen aufs reellſte und billigſte zu bedienen 
0 Hartwich & Block, Kohlengaſſe e 1035. 
OSS SSS s3ss59cs S9sc9o5—6g 
24. Demolſells, die das Putzmachen erlernen wollen, konnen ſich melden Koh⸗ 
lengaſſe M 1035. Hartwich & Block. 


25. Spazier- u. Reif Lohnfuhrwerk iſt zu haben Langgaſſe W 2002, 
dicht am Langgaſſer⸗Thor. 
26. 200 Rrpfr. find ſog'eich gegen hypothekeriſche Sicherheit zu begeben. Mi- 
heres Tobias gaſſe No, 1565., auch Johaunisgaſſe Mo. 1385. perterre. 
27. Jeden Sonnabend ven 10 bis 12 uhr Vormittags werde ich mein Grütz⸗ 
Fabrikat auf dem Butterwarkt verkaufen, wo ich auch perſönlich anweſend ben. 

f 5 f v. Rieſen. 
28. Auf 1 höbeſches Orundſtück a 3 Huf. ſucht man 350 Rthlr., Ite Hypo⸗ 
thek, unter Adreſſe N. H., im Intelligenz Comtoir einzureichen. 


20. Boots wannsgeſſe ME 1171. wird Lachs zum Räuchern arg nommen, 
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30. Wer einen alten noch gut erhaltenen Ofen zu verkaufen hat, beliebe ſich zu 
melden vor dem hohen Thore N 234. der Lobmühſe gegenüber. Ä 
31. Da ich mit Bewilligung Eines Hochedeln Raths eine Matte» Schule ,: für 
Kinder bis zum 7. Jahr errichte, fo bitte ich die ge hrten Eltern und Vermünder, 
welche mir ore eee, anvertrauen wollen, deshald mit mir Rückſprache in den 

Vor- oder Nachmitkagsſtunden zu nehmen. Wittwe Völker, 

BEER Holzgaſſe 2 17. eine Treppe hoch. 

32. Es wied eine ſchon Ältere Perſon zur Fuͤhrung der Wirthpſchaft und zur 

Aufſicht den den Handarbeiten kleiner Mädchen geſucht. Adreſſe A. 

iſt im Intelligenz⸗Comtoir bis Freitag, Mitkags, einzureichen. 

33. 400 Rthlr. werd. auf 2 Huf., 14 Meile von hier, im Amte Sobbowit, zur 

iſten Hypothek geſucht und Adreſſen mif K. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 

34. . Penſionaire, welche hieſige Schulen beſuchen, finden eine bequeme und 

freundſchaftiche Aufgahm . Nach rich erihtilt rn 
das Commiſſions⸗Burcau, Breitegaſſe W 1191. 

35. Die Veraͤnderung feiner Wohnung von der Johannisgaſſe nach der Ecke 

vom ten Damm, beim Uhrmacher Herrn Rohleder, zeige ich meinen werthen Kug⸗ 

den und einem verehrungswürdigen Pudlikum hiemit ergebenſt an. 
8 e * C. R. Konig, Schneider meiſter. 


0 „ rn — — 
Dermiet bungen. en 
36. Neugarten No. 522. sind für diesen Sommer kleine und grosse 
Wohngelegenheiten mit Eintritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft 
giebt Meyer,” Jopengasse No. 737. a 8 
7. Breitenthor M 1939. iſt eine Stube mit Meubeln, eine Treppe hoch, zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. N a ji 
38. In meinem in Heubude en der Weichſel gelegenen bequemen Wohnhauſe, 
wünſche ſch einige bequeme Stuben nerſt Kuͤche und Pferdegelaß, an Herrſchaften 
wie auch einzelne reſp. Perſenen zum Sommervergnigen zu vermtethen; beſonders 
iſt dieſe Gelegenheit für die das Seebad benutzenden Herrſchaften zu empfehlen. 
Auskunft wird ertheilt dritten Damm u 1425. drei Treppen hoch. 

39. Zwirngaſſe r 1156. iſt eine meubl. Stube zu vermiethen. Wen 
40. Rechtſtaͤdtſchen Graden No. 2058. iſt eine Wehngelegenheit don 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Boden, Keller und Apartement, getheilt oder zuſammen zum 1. Oe⸗ 
tober 1840 zu vermiethen. wie 
— . — 
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ER Aauetion am Sandwege. 5 
Donnerſtag. den 23. April Vormittag 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen der Frau Wittwe Thomas am Sandwege, meiſtdietend verkauft werden: 


7 


— 


und mehrere Geſchirre. 


« 
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e Pferde und Kühe, Spa:iers- und Arbeite wagen, Wänd--und- Talgınz 


Eeini 
105 Fon: 5 2 12% Er 
uhren, 3 Kleiderſpinde, C did. Tiſche, 1 großer Zeichneutiſch, 1 Stafelei, Zeichnen 


dritter und Notenpulte, 18 Stüple,. 4 lange Banken, 1 eichne Kiſte, 1 Spiegel, 
diele Schildereien, 2 Serviettenpreſſen, Regale, Vetträhme, Kaffee⸗ und Th emaſchie⸗ 
nen, Keſſel und Leuchter, Schankutenſilien, Klunker flaſchen, Gläfer, Maaße und Trich⸗ 
ter, Kleider, Betten, Matratzen, Fayance, Zinn, Kupfer, Miſſing, Blech, Eiſen⸗ 
Ferner: 1 Paar ſehr ſchoͤne faſt neue polniſche Kummtgeſchirre mu Meſſing 
Fremdes Vieh, Wagen und andere Gegenflände werden zum Verkauf ange 
nommen. Fiedler, Auctionator, Langenmarkt W 426. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen: 


42. Obst- und Castanienbäünie;, Weinsenker und. Ziergesträuche, at, 


densbillig verkauft» Neugarten No. 522. Auskunft ertheilt Meyer, Jopen- 


gasse No: 7561. 


a. Alle Gattungen neueſter Herren⸗Hüte aud ann 0 
| zu billigen” feſten Preifen vorraͤthig in der Tuchwaartn » Handling. 


e N C. E Köhly, Langgaſſe W 532. 

4, Trockner vorjaͤhriger bruͤckſcher Torf und Brenn: 
holz iſt jetzt wieder zu haden in der Niederlage Schäferei NE 38. neben dem tes 
packhofe. VVV J! F. Herrmann, Witwe. 
45. Zum Grün⸗Donnerſtage empfiehlt Unterzeichnete ihr Lager don gutem, al⸗ 


ten Meth zu folgenden Preifen: der Beſte 12, der Mittlere 10 und die dritce 


Sorte 8 Sgr. pre halben Stoff. Jacob Löwens; Wittwe. 
3 3 Altſtadiſchen Graden M 1291. 

46. Ein guter engliſcher Bratenwender mit Gewichten iſt zu verkaufen Nitter⸗ 

gaſſe M 1639. f a 


47. Beſter engliccher Nonan Cement i in eingeiem Tonnen zu dilligen Prei⸗ 


ſen käuflich Hundegaſſe N 241 


3 


2 


46. Eine Guitarre n Se Katharinen ⸗ Kirchhof W 366. zwei‘ 


Zreppen doch — für 4 Thaler zu verkaufen. 


wel Hundert Slüche rohe Klunker⸗Leinwand und Drillich ſind billig zum 


Verkauf Sb „die goldene Sonne“, Milchkannengaſſe AG 272. 
50. 


kurzer Stahl: und Eifenwaaren 


piegel und Spiegelgläfer: in“ verfgtebenen Höhen“ und 


Breiten; fo wie umſer ubrigen wohlaſſortirtes Lager 


empfehlen zu billigen Prelſen beſtens, J. G. Zallmann, Wwe. &. Sohn. 


51. Gange und halbe Ziegen find käufiich in haben Langenmarkt 435. 


— 


3 
52. Srifde meſſinaer Citromen zu 15 Sgr. bis 115 Sgr., bundertweiſe und in 
Kiſten billiger, ital. große Caſtanien, Jamaica-Rum die Bouteille 10 Sgr., fremde 


Biſchofeſſeuce don friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr., aͤchte bordeaurer Sardellen, 
kleine Capern, O'iven, astrachaner kleine Zackerſchotenkerge, aͤchte al. Macaroni, 


Parmaſan., Schweizer⸗ und achte große Limburger-Käfe, Trüffeln, Sardinen in 


Blechdoſen, Zeigen, große Muscattraubenroſtenen, Prinzeßmandeln, geſchaͤlte ganze 
Aepfel, 8 Cetharinen- und Kaiſer⸗Pflaumen, find zu daben bei 1 

f Jantzen, Gerbergaſſe Mo. 63. 

53 Niederſtabt Reutergaſſe W 311. find 2 feite Schweine zu verkaufen. 

54. Eia Sortiment Cravatten in Atlaß und Wolle, wie auch geſchmackvolle 
Schlyps⸗Cravatten und vorzügliche Handſchuhe, kann ich zu ſehr mäßigen Preiſen 


empfehlen. A. J. Kiepke, Schuüffelmarkt No. 632. 


55. Capt. Rohnſtroͤm iſt von Wisdy mit friſchen ſchwediſchen Kalk angelangt 
und verkauft denſelden am Kalkorte zum billigen Preiſe; auch kann gegen ein Trink⸗ 
geld und Anzeige des Hanfes bei 1, 2 und 3 Tonnen zugeſchickt werden. 

56. Guter trockner brückſcher Torf, der im Brennen keinen übeln Geruch giebt, 
iſt fortwährend zu haben in der Torfhandlung ten Damm. 3. E. Niedbalt. 
57. D Kaiser - Cardinal à 25, feinster Bischof a 16 Sgr., so wie 
alle Gattungen rother und weisser Bordeaux - Weine zu 13, 15, 20 und 30 
Sgr. die grosse versiegelte Bout., wie verschiedene Sorten Rhein- und Spa- 
nische Weine von vorzüglicher Güte zu den billigsten Preisen, empfiehlt 


die Weinhandlung von Otto Fr. Hohnbach, 


Jopengasse No. 596. 


88. Filz⸗ und Caſtor⸗Huͤthe für Herren in den neue⸗ 


ſten franzoͤſiſchen und engliſchen Fagons zur groͤß⸗ 
ten Auswahl bei Fiſchel, Langgaſſe. 

59. Berſchiedene Eseten achter Ereas⸗Leinwand in anen Num- 
mern, Sachſiſche rein leinene Damaſt u. Zwillich⸗Tiſchgedecke 


a 6, 12, 18 und 24 Servietten, Handtüher, Thee und Caffee⸗Servietten, tm» 
pfing und empfiehlt in der größten Auswahl zu billigen Preiſen, 

f a Serd. Nieſe, Langgaſſe AZ 525. 
60. Nachtigall. und andere Vogelgebauer u. Kauar.⸗Hecken find zu verkaufen 
oder gegen Voͤgel zu vertauſchen kl. Hoſennäßergaſſe W 862. 1 Treppe hoch. 
61. Sonnabend, den 18. Morgens von 911 Uhr, werden im Stall bei der Frau 
Witwe Loß am hohen Thor 1 feblerfrele braune Stute, 4 Fuß 9 Zoll groß, zum Rei⸗ 
ten und Fahren zu brauchen, im ten Jahre, u. 1 Arbeitspferd zu verkaufen fein. 
62. 2 mahagont Damen Schreib Sefrefaise mit Eckſaulen, find zum dilligſten 
Preiſe Breitgaſſe No. 1205, zu verkaufen. 
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Verſchtgung. In IE 89. Annonce 22 Zeile 17 lies Matt Wichmann, Wegmaun. 


